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Start-ups treffen Energieunternehmen

[16.01.2017] Eine neue Informations- und Vernetzungsplattform des BDEW
bringt Energieunternehmen und mehr als 700 Start-ups zusammen. Sie zeigt vor
allem Innovationen im Bereich Digitalisierung.

Der Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft (BDEW) bietet seinen Mitgliedsunternehmen jetzt

eine Online-Plattform an, auf der innovative Projekte im Bereich Digitalisierung vorgestellt werden. Die

Unternehmen können mithilfe einer Datenbank Kontakte zu über 700 Start-ups herstellen und konkrete

Kooperationen eingehen. Ziel ist es, Energieunternehmen bei der Realisierung neuer Geschäftsmodelle zu

unterstützen. Damit folgt der BDEW dem Mega-Trend Digitalisierung in der Energiewirtschaft. Wie der

BDEW mitteilt, sind die neuen Services in Zusammenarbeit mit dem Aachener Unternehmen

ENERGIELOFT, einer Ausgründung der RWTH Aachen, entstanden. „Die Digitalisierung beeinflusst die

Entwicklung neuer Geschäftsmodelle maßgeblich. Unsere neue Innovationsplattform soll den

Unternehmen dabei Impulsgeber sein und Kooperationspartner für digitale Projekte zusammenbringen“,

sagt Stefan Kapferer, Vorsitzender der BDEW-Hauptgeschäftsführung. „Unsere Branche erfindet sich

aktuell neu. Mit viel Kreativität und Innovationsgeist nehmen die Unternehmen die Herausforderungen der

Digitalisierung an.“ Dabei werde die Schnittmenge zwischen Start-ups und traditionellen Energieversorgern

immer größer. Die Verbindung von technologischem Know-how mit konkretem Wissen beispielsweise über

die Kundenbedürfnisse im Energiemarkt sei für beide Seiten erfolgsversprechend. Im öffentlichen Bereich

seiner Homepage stellt der BDEW zudem von nun an ein Start-up der Woche vor. In dieser Rubrik sollen

innovative Ideen und die Köpfe dahinter porträtiert werden. Das erste Start-up der Woche ist das

Unternehmen smartB Energy Management. Es hat eine intelligente Systemlösung für das Energie-

Management von Gebäuden entwickelt und will daraus spezielle Geschäftsmodelle ableiten.
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